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Naturerlebnisse
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VORWALDWIESEN
www.lpv-regensburg.de

Sagen und Mythen rund um die Burgruine Donaustauf
Lassen Sie sich bei einem Spaziergang durch die Burgruine in die 
Sagen- und Mythenwelt des Marktes Donaustauf entführen.
Donnerstag, 06. Juli, 18.30 – 20.00 Uhr; Treffpunkt: Pavillon am Burgauf-
gang, 93093 Donaustauf, Burgstraße; Gebühr: Erwachsene 6 €, Kinder 
frei; Keine Anmeldung notwendig; Ernestine Kastenmeier, Kräuter- und 
Burgenführerin, Auskünfte: 09403/954984, info@rund-um-donaustauf.de; 
Für Kinder geeignet, festes Schuhwerk wird empfohlen

Der Aubachpark in Burgweinting
Der Aubachpark ist ein vom Menschen und dem Biber geschaffe-
nes Paradies am Rande der Großstadt. Wir befassen uns mit der 
Fauna, Flora und Vegetation dieses stadtnahen Erholungsraumes.
Donnerstag, 6. Juli, 18:00 - ca. 19:30 Uhr; Treffpunkt: Kreisel zwischen 
Sophie-Scholl und Käthe-Kollwitz-Straße; Kostenfrei; Keine Anmeldung 
notwendig; Hartmut Schmid, Gebietsbetreuer beim Landschaftspflege-
verband

Essbare Wildpflanzen im Sommer
Bei einem Sommer-Spaziergang lernen wir essbare Wildpflanzen 
kennen und schätzen. Sie machen unsere Salate bunter, die Kräu-
terbutter verträglicher, Tee schmackhafter und uns glücklicher.
Samstag, 08. Juli, 10:00 – 12:00 Uhr; Treffpunkt: Piesenkofen, Am 
Litzelbach; Kostenfrei; Keine Anmeldung notwendig, Sabine Reinhardt, 
Gärtnerin und Biologin

Kräuterwanderung der Heilpflanzen im Hochsommer
Johanniskraut, Schafgarbe, Engelwurz, Wegeriche, Braunelle und 
viele andere mehr.... Wir werden jeweils jahreszeitlich angepasst, 
klassische Heilpflanzen und essbare Pflanzen besprechen, die uns 
begegnen. Außerdem wird auch das „Räuchern“ mit den heimi-
schen Kräutern, Mythologie und Brauchtum Thema sein. 
Freitag, 14. Juli, 16.30 – ca. 18:30 Uhr; Treffpunkt: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, Seminarort Umkreis Regenstauf; Gebühr: 16 € (inkl. 
sehr ausführlichem Script); Anmeldung erforderlich - 09402/ 7899801, 
www.heilpraktiker-regenstauf.de, Sonja Hahn, Heilpraktikerin; Die Führung 
findet bei jedem Wetter statt! Festes Schuhwerk und dem Wetter ent-
sprechende Kleidung wird empfohlen

Räuchern nährt die Seele
In unserer übertechnisierten und modernen Welt hungert unsere 
Seele. Räuchern verbindet uns wieder mit unserem alten Wissen, 
es spricht alle unsere Sinne an und es nährt die Seele. Wir räu-
chern an diesem Abend und werden bei einer Trommelreise das 
Räucherwerk nochmal auf einer ganz anderen Ebene wahrnehmen 
und wirken lassen können und die Energie des Abends nutzen. Wir 
lassen den Abend bei Harfenklängen am Lagerfeuer ausklingen.
Freitag, 21. Juli.23, Beginn: 19:00 Uhr; Treffpunkt: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, Seminarort 93195 Wolfsegg; Gebühr: 25 €; Anmeldung 
erforderlich - 09402/ 7899801, www.heilpraktiker-regenstauf.de, Sonja 
Hahn, Heilpraktikerin; Die Veranstaltung findet im Freien statt

Baum- und Straucharten unterscheiden lernen 
Interessantes zur historischen und aktuellen Nutzung
Bei einem abendlichen Spaziergang lernen wir verschiedene Bäu-
me und Sträucher zu unterscheiden. Außerdem hören wir Span-
nendes über deren frühere und aktuelle Nutzung in der Pharmazie, 
zum Essen und Trinken, sowie zum Bauen und Basteln.
Mittwoch, 26. Juli, 17:00 – 19:00 Uhr; Treffpunkt: Piesenkofen, Am 
Litzelbach; Kostenfrei; Keine Anmeldung notwendig, Sabine Reinhardt, 
Gärtnerin und Biologin

Kräuterwanderung Heil- und Räucherpflanzen Spätsommer 
Goldrute, Beifuß, Holunder, Brombeere, Wegeriche und viele an-
dere mehr... Wir werden die klassischen Heilpflanzen und essbare 
Wildpflanzen des Spätsommers besprechen, die uns begegnen. 
Außerdem wird auch das Räuchern mit den Kräutern, sowie 
Mythologie und Brauchtum der heimischen Kräuter und Heil-
pflanzen, Thema der Führung sein.
Mittwoch, 26. Juli, 15.30 – ca. 18:30 Uhr; Treffpunkt: wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben, Seminarort, Umkreis Regenstauf; Gebühr: 22 € (inkl. 
sehr ausführlichem Script); Anmeldung erforderlich - 09402/ 7899801, 
www.heilpraktiker-regenstauf.d, Sonja Hahn, Heilpraktikerin; Die Führung 
findet bei jedem Wetter statt! Festes Schuhwerk und dem Wetter ent-
sprechende Kleidung wird empfohlen

Naturkundliche Wanderung durch das Otterbachtal
Durch das als FFH-Gebiet geschützte Otterbachtal entlang des 
Otterbaches geht es vom Koreawirt bachaufwärts. Wir beschäfti-
gen uns mit der Vegetation, der Flora und Fauna des Baches, der 
Wälder und der Wiesen und erreichen dann die Wiesen des BN. 
Im Anschluss kehren wir beim Koreawirt ein. 
Donnerstag, 27. Juli, 17:00 – 19:00; Treffpunkt: Koreawirt im Otterbachtal; 
Kostenfrei; Keine Anmeldung notwendig; Hartmut Schmid, Gebietsbetreu-
er beim LPV, mit dem Bund Naturschutz, Kreisgruppe Regensburg

Tiere in der Landschaftspflege 
Wir treffen uns am Fuß des Burgberges und wandern bis hoch zur 
Burg, wo unsere Tiere u.a. den Keltenwall von Bewuchs freihalten. 
Lernen Sie mit uns drei bedrohte, alte Haustierrassen kennen, die 
wir während der Vegetationszeit von April bis Oktober überwie-
gend in der Landschaftspflege schützens- und erhaltenswerter 
Flächen einsetzen. Wir, unser Rotes Höhenvieh, die Thüringer Wald 
Ziegen und die Coburger Fuchsschafe freuen uns auf Sie.
Sonntag, 06.August, 14:00 – 16:00 Uhr; Treffpunkt: Parkplatz an der Eicher 
Straße in 93183 Kallmünz; Gebühr: Erwachsene 5 €, Kinder frei; Anmel-
dung (mit Telefonnummer) erforderlich - info@rotviehhof-am-jurasteig.
de, 09473 1232, Johann u. Beate Graml; Geeignete Kleidung und festes 
Schuhwerk werden empfohlen 

Ferienwanderung mit Weizgeschichten 
Von Altenthann nach Schönfeld
Wir wandern über die sommerlichen Fluren nach Schönfeld zur 
Besichtigung der im 12. Jahrhundert erbauten geheimnisvollen 
St.-Ägidius-Kirche und hören Geschichten über Irrlichter, Irrwege 
und andere unerklärliche Erscheinungen aus der Umgebung. 
Donnerstag, 17. August, 17:30 – 20.00 Uhr; Treffpunkt: Parkplatz beim 
Heimatmuseum Altenthann, Vorwaldstraße 22, 93177 Altenthann; Gebühr: 
Erwachsene 7 €, Kinder frei; Keine Anmeldung notwendig - 09403/954984, 
info@rund-um-donaustauf.de, Ernestine Kastenmeier, Kräuter- und Bur-
genführerin; Für Kinder geeignet, festes Schuhwerk wird empfohlen 

Waldschweine im Hutewald Stäbler 
Sie bekommen Einblicke in die Lebensqualität der Waldschweine 
und lernen unserem Schweinehutewald kennen. Wir stellen unsere 
Arbeit vor und berichten über die Auswirkungen auf die Vegeta-
tion und Tierwelt. Sie erfahren auch, wie die Vermarktung und die 
Schlachtung der Tiere abläuft. (www.waldschwein.com)
Samstag, 19. August, 10:00 – ca. 11:30 Uhr; Treffpunkt: wird bei der Anmel-
dung bekannt gegeben (Trischlberg/Gde. Holzheim am Forst); Gebühr 8 €; 
Anmeldung erforderlich (begrenzte Teilnehmerzahl) - 017684773197, Verena 
Merl; Findet bei jedem Wetter statt, Geeignete Kleidung wird empfohlen; 
Ein direkter Kontakt oder Streicheln der Schweine ist aus aktuellen 
hygienischen Gründen leider nicht möglich.

Fliegenpilz & Heilpilze
Der Fliegenpilz, das Elixier des Waldes, inmitten der kleinen 
Zwerge und Feen mit den roten Hüten. Er ist allerdings nicht ohne 
weiteres konsumierbar und es muss bei dessen Anwendung stets 
vorsichtig und verantwortungsvoll damit umgegangen werden. 
Erfahren Sie mehr über die mystischen Geschichten, Heilwirkungen 
und überlieferte Anwendungen rund um den geheimnisvollen Pilz.
Dienstag, 12. September, Beginn: 19.30 Uhr, Treffpunkt: Kellerweg 4a, 
93138 Lappersdorf- Hainsacker; Gebühr: 49 €; Anmeldung erforderlich - 
0177 7062150, Barbara Königsberger

Wilde Früchte und Kräuter am Wegesrand 
Eine Wanderung im „Kleinsten Weinbaugebiet Bayerns“
Auf dieser Wanderung im Kleinsten Weinbaugebiet Bayerns, 
lernen wir den Weinanbau kennen, der bis in die Römerzeit zurück-
geht. Zudem erfahren wir Interessantes über die wilden Früchte 
und Kräuter die uns am Wegesrand begleiten. Zum Abschluss 
besteht die Möglichkeit zur Einkehr in einer Weinstube (nicht im 
Unkostenbeitrag enthalten).
Freitag, 15. September, 16.00 – 19.00 Uhr; Treffpunkt: Parkplatz an der 
Ortseinfahrt in Frengkofen, Gemeinde 93090 Bach a.d.Donau; Gebühr: 
Erwachsene 7 €, Kinder frei; Keine Anmeldung notwendig - 09403/954984, 
info@rund-um-donaustauf.de, Ernestine Kastenmeier, Kräuter- und 
Burgenführerin

Der Wald 
Die Kraft der Bäume, Heilpflanzen & wohltuende Entspannung
Auf gut begehbaren Wegen gehen wir durch den Wald. Dies ist 
für jeden leicht machbar, Sie müssen kein Sportler sein. Nehmen 
Sie mit mir ein Waldbad und entdecken Sie die Geheimnisse der 
Natur. Erfahren interessantes über die Heilkräfte von Pflanzen, 
Bäumen und Pilzen (incl. kl. Verkostung & Naturkosmetikprobe).
Samstag, 16. Sept. 2023, Beginn: 14:00 Uhr; Treffpunkt: Kellerweg 4a, 
93138 Lappersdorf- Hainsacker; Gebühr 49 €; Anmeldung erforderlich - 
0177 7062150, Barbara Königsberger; geeignete Kleidung wird empfohlen 

Essbare Wildpflanzen im Herbst
Bei einem Herbst-Spaziergang lernen wir die Früchte von essbare 
Wildpflanzen kennen und schätzen. Sie machen unsere Salate 
bunter, die Kräuterbutter verträglicher, den Tee schmackhafter 
und uns glücklicher.
Samstag, 23. September, 10:00-12:00 Uhr; Treffpunkt: Piesenkofen, Am 
Litzelbach; Kostenfrei; Keine Anmeldung notwendig, Sabine Reinhardt, 
Gärtnerin und Biologin

Räucherritual bei Vollmond 
Kräuter, Harze und Klänge wirken reinigend, schützend und 
stärkend für Körper, Geist und Seele. Unsere Vorfahren wussten 
dieses Wissen schon sehr zu schätzen und räucherten zu wichti-
gen Anlässen des Lebens, um sich energetisch und emotional von 
Altlasten zu befreien und zu heilen. 
Freitag, 29. September, Samstag, 28. Oktober und 27. November, Beginn: 
19.00 Uhr; Kellerweg 4a, 93138 Lappersdorf- Hainsacker Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich - 0177 7062150, Barbara Königsberger; Bitte bringen 
Sie eine Isomatte, Decke, bequeme Kleidung

Waldschweine im Hutewald Stäbler 
Beschreibung siehe Veranstaltung Nummer 31
Samstag, 30. September, 10:00 – ca. 11:30 Uhr; Treffpunkt: wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben; Gebühr 8 €; Anmeldung erforderlich 
(begrenzte Teilnehmerzahl) - 017684773197, Verena Merl

Auf den Spuren der Haselmaus
Ein heimliches Wesen steht im Mittelpunkt unserer Exkursion. 
Die Haselmaus lebt nachtaktiv in der Baum- und Strauchschicht. 
Wir streifen in ihrem Lebensraum herum, befassen uns mit ihrer 
Lebensweise und bekommen sie mit etwas Glück auch zu sehen.
Freitag, 6. Oktober, 17:00 – ca. 18:30 Uhr; Treffpunkt: Waldparkplatz am 
Sender Hohe Linie in Keilberg, zur Hohen Linie 70, Tegernheim; Kostenfrei; 
Keine Anmeldung notwendig; Hartmut Schmid, Gebietsbetreuer in Zusam-
menarbeit mit dem Gartenamt Regensburg; Geländegängige Schuhe und 
Kleidung werden empfohlen 

Auf den Spuren unserer Ahnen
Wanderung zur Urnenfeldersiedlung oberhalb von Frengkofen, 
(ca. 3200 Jahre alt). Die Wallanlagen sind heute noch teilweise 
erkennbar, Reiterhindernisse aus der Ungarnzeit befinden sich im 
Nordosten
Sonntag 15. Oktober, 14:00 – ca. 16:00 Uhr; Treffpunkt: beim Parkplatz 
hinter der Bushaltestelle in 93090 Frengkofen; Kostenfrei; Keine An-
meldung notwendig; Alfons Iglhaut, Rutengänger; festes Schuhwerk wird 
empfohlen 

Herbstliche Juranatur mit allen Sinnen 
Naturerlebniswanderung 
Auf den Höhen über Kallmünz beschäftigen wir uns u. a. mit 
Laubfall und Blattfärbung und wie Früchte und Samen verbreitet 
werden. Eine Naturmeditation, eine Bestimmungsübung, eine Fan-
tasiereise und die bezaubernde Naturlandschaft in der 3.Jahres-
zeit regen unsere Sinne an. 
Sonntag, 29. Oktober, 10:00 - 13:00 Uhr; Treffpunkt: Kallmünz Marktplatz; 
Gebühr: 18 €; Anmeldung erforderlich - kratzer-fuehrungen@t-online.
de, www.kratzer-fuehrungen.com, Wolfgang Kratzer, Biologe und zertif. 
Naturführer

Lichtsymbole in dunkler Zeit 
Zwischen Kathrein und Lichtmess 
Der Winter ist nicht nur finster, kalt und entbehrungsreich, son-
dern auch reich an Wundern und Geheimnissen... Auf einem Win-
terspaziergang durch Brennberg hören sie von Bräuchen, Sagen 
und Legenden rund um die Weihnachtszeit. 
Sonntag, 26. November, 15:30 - 17:00 Uhr; Treffpunkt: Brennberg, Parkplatz 
Raiffeisenbank; Gebühr: 8 €, Kinder bis 12 Jahre frei; Anmeldung erforder-
lich - KEB Regensburg-Land: 0941-5972387, Möllmann: 0941-44806848, 
Renate Möllmann in Kooperation mit dem Projekt „Regensburger Vorwald-
wiesen 2023“

Wintersonnwendfeier
Unter freiem Himmel feiern wir am Tag der Wintersonnenwende, 
mit einer kleinen Gruppe Interessierter, die längste und tiefste 
Nacht und den kürzesten Tag - das Fest des wiederkehrenden 
Lichts und den Beginn der Raunächte.
Freitag, 22. Dezember, Beginn: 17:00 Uhr; Treffpunkt: wird bei der Anmel-
dung bekannt gegeben; Gebühr: Unkostenbeitrag; Anmeldung erforder-
lich (bis 19.12.) - 0177 / 3288213, Alfons Iglhaut, Rutengänger; geeignete 
Kleidung wird empfohlen 
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Landschaftsp�egeverband Regensburg e. V.
Hartmut Schmid, Gebietsbetreuer
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg
Tel.: 0941 - 40 09 - 456

Email: lpv@landratsamt-regensburg.de
Internet: www.lpv-regensburg.de

Ferienland rund um Regensburg
Infos: Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg
Telefon: 0941 - 40 09 -495
Internet: www.landkreis-regensburg.de
E-mail: Tourismus@landratsamt-regensburg.de

Gruppenbuchungen und Sonderführungen für Eltern, Großeltern,
Kinder, Enkel, für Geburtstage und gelungene Familiennachmittage:

Führungen zur Landschaftsgeschichte
Alois Jobst, Natur- und Landschaftsführer  Tel.: 09484 - 1240

Führungen zur Natur, Flora und Fauna
Hartmut Schmid, Gebietsbetreuer Tel.: 0941 - 40 09 - 456

Auf der Internetseite des Landkreises �nden sie viele weitere Tipps 
zu Kultur, Freizeit, Tourismus, Unterkünften und mehr
www.landkreis-regensburg.de

Museen in der Region mit festen und wechselnden Ausstellung,
Gruppen- und Sonderführungen sind auf Anfrage buchbar.

Heimatmuseum Altenthann
geö�net 1. Sonntag im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr
Infos: 09408 - 912 oder 283

Baierweinmuseum Bach
geö�net Mai bis September
sonntags von 13.00 bis 16.00 Uhr
www.baierwein-museum.de

Die Regensburger Vorwaldwiesen, eine der ursprünglichsten Gegen-
den des Landkreises, sind ein wahres Naturerlebnis. Inmitten der großen 
Wald�ächen gelegen, gibt es eine Vielzahl von  Quellen und Bächen mit 
glasklarem Wasser, wildromantischen Wiesentälern und urtümlichen 
Steingestalten. Eine reiche Kulturlandschaft haben die Landwirte über 
die Jahrhunderte durch die traditionelle Landbewirtschaftung geschaf-
fen und erhalten. Die Bauern mussten sich immer den natürlichen 
Gegebenheiten anpassen, lange strenge Winter, steinige Böden und 
steile Hänge - nie konnte man hier intensiv wirtschaften.

Dafür aber hat sich ein Reichtum an Tieren und P�anzen entwickelt, der 
seines gleichen sucht: Orchideen und Schmetterlinge der Roten Liste 
sind hier noch keine Seltenheit. Lebensräume für Menschen und Tiere 
zu erhalten und gestalten ist eines der Ziele. Landwirte p�egen Wiesen, 
p�anzen Obstbäume oder schneiden Bachtäler frei. Gemeinschaftliches 
Engagement für eine Landschaft, die für Einheimische und Besucher 
ebenso attraktiv ist wie für seltene Schmetterlinge und P�anzen. 
Mit kundigen Führern gibt es eine Menge zu entdecken auf den 
Regensburger Vorwaldwiesen. 

Viel Vergnügen wünscht Ihr Landschaftsp�egeverband
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Leberblümchen und Co
Die ersten Frühlingsboten Naturerlebniswanderung
Ob Buschwindröschen oder Leberblümchen, nach einem langen 
Winter erfreut allein schon ihr Anblick unsere Sinne. Frühblüher 
faszinieren aber auch mit ihrer angepassten Lebensweise und 
außergewöhnlichen Merkmalen. Gehen sie mit mir auf Entde-
ckungsreise in der blütenreichen Umgebung von Schloss Traiden-
dorf und Vilstal bei Rohrbach.
Samstag, 15. April, 13:30 - 16:30 Uhr; Treffpunkt: Traidendorf bei Kallmünz 
am Hammerschloss; Gebühr: 18.00 €; Anmeldung erforderlich bei Wolfgang 
Kratzer, Biologe und zertif. Naturführer; kratzer-fuehrungen@t-online.de, 
www.kratzer-fuehrungen.com, Treffpunkt für Fahrgemeinschaften: 
13:00 Uhr Pendlerparkplatz Lappersdorfer Kreisel Regensburg-Nord 

Der sonnengelbe Löwenzahn & seine Löwenkraft
Erfahren Sie erstaunliches über diese starke Pflanze: Leckere 
Rezepte, Heilwirkungen und Pflegemittel für die Haut. Gemeinsam 
rühren wir auch eine Creme, welche anschließend mit nach Hause 
genommen werden kann (incl. einer Verkostung). 
Dienstag, 18. April, Beginn: 19:00 Uhr; Treffpunkt: Kellerweg 4a, 93138 
Lappersdorf, Hainsacker; Gebühr: 49 € (incl. Material); 
Anmeldung erforderlich - 0177 7062150, Barbara Königsberger

Vogelstimmenwanderung in der Hölle bei Postfelden
Im Naturschutzgebiet „Hölle“ belauschen wir die Vogelwelt, üben 
das Erkennen der einzelnen Arten und erfahren Wissenswertes 
über das Schutzgebiet.
Samstag, 29. April, 5:00 – ca. 6:30 Uhr; Treffpunkt: Parkplatz 1 in Postfel-
den; kostenfrei; keine Anmeldung notwendig; Prof. Dr. Günter Hauska, OAG 
und Hartmut Schmid, Gebietsbetreuer 

Essbare Wildpflanzen im Frühling
Bei einem Frühlings-Spaziergang lernen wir essbare Wildpflan-
zen kennen und schätzen. Sie machen unsere Salate bunter, 
die Kräuterbutter verträglicher, den Tee schmackhafter und uns 
glücklicher.
Samstag, 6. Mai, 10:00 - 12:00 Uhr; Treffpunkt: Piesenkofen - Am Litzel-
bach; Kostenfrei; keine Anmeldung notwendig, Sabine Reinhardt, 
Gärtnerin und Biologin

Anleitung zum Rutengehen
Sie wollten schon immer einmal eine Wünschelrute in den Händen 
halten und sich damit in Ihrem Garten oder Ihrem Haus auf die 
Suche nach Wasseradern, Gesteinsbrüchen oder Erdverwerfungen 
machen, dann lassen Sie sich von uns dazu anleiten. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Zur Stärkung gibt es Kaffee & Kuchen.
Samstag, 13. Mai, Sonntag 2. Juli und Samstag 26. August, 14:00 – ca. 
19.00 Uhr; Treffpunkt: Aumbach 107, 93191 Rettenbach; Gebühr: Un-
kostenbeitrag; Anmeldung erforderlich (begrenzte Teilnehmerzahl) - 
0177/3288213, Alfons Iglhaut und Christine Fuchs, Wünschelrutengänger

Gewürze für die Reichen, Kräuter für das Volk 
Kräuterwanderung auf der Burgruine Donaustauf
Bei dieser Führung durch die Burgruine Donaustauf erfahren Sie, 
welche Gewürze und Kräuter in der mittelalterlichen Küche ver-
wendet wurden. Die Reichen verfeinerten Ihre Speisen mit Gewür-
zen aus fernen Ländern. Dafür bezahlten sie „gepfefferte Preise“. 
Die einfachen Leute begnügten sich mit Senfbrühe, dem Ketchup 
des Mittelalters „Jemand gab seinen Senf dazu“.
Donnerstag, 18. Mai (Christi Himmelfahrt), 18.00 – 19.30 Uhr; Treffpunkt: 
Pavillon am Burgaufgang, Burgstraße, 93093 Donaustauf; Gebühr: Erwach-
sene 6 €, Kinder frei, Keine Anmeldung notwendig; Ernestine Kastenmeier, 
Kräuter- und Burgenführerin; Auskünfte: 09403/954984, info@rund-um-
donaustauf.de; Für Kinder geeignet, festes Schuhwerk wird empfohlen

Wanderung zum Spitzberg bei Wiesent
Der Rutengänger Alfons Iglhaut wandert zu Steinformationen aus 
der der Zeit der Megalithkultur. Hier wird sogar die Funktion des 
Kompasses (Nord-Süd Ausrichtung) gestört. Nicht weit von hier, im 
sogenannten Thiergarten, ist ein Steinbruch geplant.
Donnerstag, 18. Mai (Christi Himmelfahrt), 14:00 – 16:00 Uhr; Treffpunkt: 
Parkplatz oberhalb des Lehmhof, nordöstlich von 93109 Wiesent; Kosten-
frei; keine Anmeldung notwendig; Alfons Iglhaut, Wünschelrutengänger; 
festes Schuhwerk wird empfohlen

Exkursion ins Frauenholz
Der ehemalige Standortübungsplatz „Frauenholz“ ist FFH-Gebiet 
und nationale Naturerbefläche. Es ist als Lebensraum für zahlrei-
che Tier- und Pflanzenarten von sehr hoher Bedeutung und dient 
auch der naturbezogenen Erholung im Verdichtungsraum Regens-
burg. Schwerpunkt sind die artenreichen Wiesen. 
Montag, 22. Mai, 17:00 – ca. 18:30 Uhr; Treffpunkt: Straße zwischen Ober-
hinkofen und Wolkering, erste Kreuzung von Norden kommend; kostenfrei; 
keine Anmeldung notwendig; Revierförster I. Meierjürgen und Gebiets-
betreuer Hartmut Schmid, Veranstalter: Bund Naturschutz, Kreisgruppe 
Regensburg

Der Biber und die Natur am Aubach 
Naturführung für Familien
Der Biber lebt am Aubach und gestaltet den Lebensraum für sich 
und zahlreiche andere Arten. Wir beschäftigen uns mit der Tier- 
und Pflanzenwelt in diesem wilden Lebensraum. 
Dienstag, 23. Mai, 17:00 – ca. 19:00 Uhr; Treffpunkt: Kreisel am Langen 
Weg/ Sophie-Scholl-Straße; kostenfrei; keine Anmeldung notwendig; Hart-
mut Schmid, Gebietsbetreuer beim LPV, zusammen mit dem Gartenamt 
Regensburg

Der Natur und Kultur auf der Spur 
Landschaftsführung auf den Winzerer Höhen
Bunte Blühpflanzenwelt, hämmernde Spechte, lebendiges Totholz, 
artenreicher Hangwald, freie Blicke auf Stadt und Landschaft, 
Seidenplantage und Dreieinigkeitskirche… auf dem Dach von 
Regensburg gibt es abwechslungsreiche Geschichte und leben-
dige Natur zu entdecken. Erkunden sie mit mir bei einer leichten 
Wanderung die kleinen und großen Natur- und Kulturschätze hoch 
über der Donau.
Donnerstag, 25. Mai, 17:00 - 19:00 Uhr; Treffpunkt: Dreifaltigkeitskirche am 
Dreifaltigkeitsberg, Regensburg-Steinweg; Gebühr: 12.00 €; Anmeldung 
erforderlich - kratzer-fuehrungen@t-online.de, www.kratzer-fuehrungen.
com, Wolfgang Kratzer, Biologe und zertif. Naturführer

Natur in der Stadt Die Winzerer Höhen
Am Rand der Stadt finden sich auf den Winzerer Höhen hochwer-
tige Lebensräume und Vorkommen interessanter Pflanzen- und 
Tierarten, denn wir bei einer kleinen Wanderung näherkommen. 
Freitag, 26. Mai, 17:00 – ca. 18:30 Uhr; Treffpunkt: Parkplatz bei der Kirche 
St. Nikolaus in Niederwinzer (Winzersteig); kostenfrei; keine Anmeldung 
notwendig; Hartmut Schmid, Gebietsbetreuer beim LPV, zusammen mit 
dem Naturkundemuseum Ostbayern; festes Schuhwerk wird empfohlen

Tiere in der Landschaftspflege 
Wir starten in Rohrbach, gehen auf den Meilerberg, am Juradistel 
Landschaftskino vorbei, zu den Tieren. Lernen Sie mit uns drei 
bedrohte, alte Haustierrassen kennen, die wir während der Vege-
tationszeit von April bis Oktober überwiegend in der Landschafts-
pflege schützens- und erhaltenswerter Flächen einsetzen. Hierbei 
entstehen hochwertige, ökologische Lebensmittel. Wir, unser 
Rotes Höhenvieh, die Thüringer Wald Ziegen und die Coburger 
Fuchsschafe freuen uns auf Sie.
Sonntag, 04. Juni, 14:00 – ca.- 16:00 Uhr; Treffpunkt: Hohenfelser Str.1, 
93183 Kallmünz-OT Rohrbach, Gebühr: Aufwandspauschale Erwachsene 
5 €, Kinder frei; Anmeldung (mit Telefonnummer) erforderlich - info@
rotviehhof-am-jurasteig.de, 09473 1232, Johann u. Beate Graml; geeignete 
Kleidung und festes Schuhwerk werden empfohlen

Stadtnatur - Mariaort
Am Zusammenfluss von Donau und Naab belauschen und beob-
achten wir die vielfältige Vogelwelt.
Dienstag, 6. Juni 17:00 – ca. 19:00 Uhr; Treffpunkt: Gasthof Krieger in 
Mariaort; kostenfrei; keine Anmeldung notwendig; Prof. Dr. Günter Hauska, 
OAG und Hartmut Schmid, Gebietsbetreuer Donautal, zusammen mit der 
OAG und dem LBV; ein Fernglas wird dringend empfohlen

Tier- und Pflanzenwelt entlang der Donau 
Fahrradexkursion
Im Stadtgebiet von Regensburg ist die Donau durch den Menschen 
stark umgestaltet und genutzt. Erst am Rand der Großstadt finden 
wir naturnahe Lebensräume, Auwälder und Altwasser an denen 
wir uns mit der Tier- und Pflanzenwelt befassen.
Donnerstag, 8. Juni, 18:00 – 20:00 Uhr; Treffpunkt: Regensburg, Schwabel-
weiser Weg / Vilsstraße; Kostenfrei; keine Anmeldung notwendig; Hartmut 
Schmid, Gebietsbetreuer zusammen mit dem Gartenamt Regensburg; 
Fahrstrecke ca. 12 km auf asphaltierten Wegen und Feldwegen; Sie benö-
tigen ein Fernglas, geländegängige Schuhe und Kleidung wird empfohlen

Die Kräuter des Apothekers Johann Wilhelm Weinmann 
Naturwanderung zur Walhalla
Der Regensburger Apotheker Johann Wilhelm Weinmann (1683-
1741) beschrieb in seinen heute noch bekannten Kräuterbüchern 
tausende von Pflanzen. Neben exotischen Gewächsen beschrieb er 
viele Kräuter und Blumen unserer Heimat. Bei der Wanderung zur 
Walhalla zeige ich Ihnen diese grünen Schätze.
Donnerstag, 08. Juni, 18.00 - ca. 20.00 Uhr; Treffpunkt: Parkplatz Fürsten-
garten, Maxstraße, 93093 Donaustauf; Gebühr: Erwachsene 6 €, Kinder 
frei; Keine Anmeldung notwendig; Ernestine Kastenmeier, Kräuter- und 
Burgenführerin - Auskünfte: 09403/954984, info@rund-um-donaustauf.de; 
Für Kinder geeignet; festes Schuhwerk wird empfohlen

Bunte Sommerblumenwiesen-artenreiche Insektenwelt 
Naturführung im Regensburger Norden
Am Vogelberg gegenüber dem Wasserwerk Sallern gibt es sie 
noch: seltene Schmetterlinge, Vielfalt an Blühpflanzen und ökolo-
gisch wertvolle Heckenfluren. Auf interessanten Pfaden erkunden 
wir das Zusammenspiel zwischen Blühpflanzen und Insekten und 
am Ende halten wir noch inne, hören Blütengedichte und blicken in 
die Abendsonne.
Dienstag, 13. Juni, 18:00 - 20:00 Uhr; Treffpunkt: Wasserwerk Sallern-Gal-
lingkofen Regensburg-Nord; Gebühr: 12 €; Anmeldung erforderlich - krat-
zer-fuehrungen@t-online.de und www.kratzer-fuehrungen.co, Wolfgang 
Kratzer, Biologe und zertif. Naturführer

Tier- und Pflanzenwelt entlang der Donau Fahrradexkursion
Im Stadtgebiet von Regensburg ist die Donau durch den Menschen 
stark umgestaltet und genutzt. Erst am Rand der Großstadt finden 
wir naturnahe Lebensräume, Auwälder und Altwasser an denen 
wir uns mit der Tier- und Pflanzenwelt befassen.
Dienstag, 13. Juni, 17:30 – ca. 19:30 Uhr; Treffpunkt: Regensburg, Schwabel-
weiser Weg/ Vilsstraße; Kostenfrei; Keine Anmeldung notwendig; Hartmut 
Schmid, Gebietsbetreuer zusammen mit dem Gartenamt Regensburg; 
Fahrstrecke ca. 12 km auf asphaltierten Wegen und Feldwegen; Fernglas, 
geländegängige Schuhe und Kleidung werden empfohlen

Natur in Donaustauf Radtour für Familien
Die Donauauen sind trotz zahlreicher erfolgter Eingriffe und einer 
großflächigen intensiven landwirtschaftlichen Nutzung immer 
noch ein artenreicher Lebensraum. Wir radeln zu Auwäldern, Alt-
wassern und alten Baggerseen und entdecken dort die Natur.
Mittwoch, 14. Juni. 18:00 Uhr – ca. 19:30 Uhr; Treffpunkt: Supermarktpark-
platz in Donaustauf, Regensburger Straße; Kostenfrei; Keine Anmeldung 
notwendig; Hartmut Schmid, Gebietsbetreuer mit dem Bund Naturschutz, 
Ortsgruppe Donaustauf; Geländegängiges Fahrrad und Fernglas werden 
empfohlen 

Bezaubernde Blühwiesenvielfalt 
Naturerlebniswanderung entlang des Höllbachs und auf Seiten-
wegen bei Wiesent
Auf einem Rundweg erkunden wir die außergewöhnlich artenrei-
che Flora und Insektenwelt entlang von Bachläufen in abwechs-
lungsreicher Vorwaldlandschaft. Wir begegnen dort vielen kleinen 
und großen Naturwundern und lassen die Veranstaltung mit einer 
Fantasiereise ausklingen. 
Samstag, 17. Juni, 14:00 - ca.17:00 Uhr; Treffpunkt: Wiesent Höllbachtal; Ge-
bühr: 18 €; Anmeldung erforderlich - kratzer-fuehrungen@t-online.de und 
www.kratzer-fuehrungen.com, Wolfgang Kratzer, Biologe und zertif. Natur-
führer; Treffpunkt für Fahrgemeinschaften: 13:20 Uhr Groß-PP Donauarena 
Regensburg

Anleitung zum Rutengehen in Hohengebraching
Sie wollten schon immer einmal eine Wünschelrute in den Händen 
halten und sich damit in Ihrem Garten oder Ihrem Haus auf die 
Suche nach Wasseradern, Gesteinsbrüchen oder Erdverwerfungen 
machen, dann lassen Sie sich von uns dazu anleiten. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Zur Stärkung gibt es Kaffee & Kuchen.
Samstag, 17. Juni; 14:00 – 19:00 Uhr; Treffpunkt: die alte Eiche am Kirch-
platz in Hohengebraching; Gebühr: Unkostenbeitrag; Anmeldung erforder-
lich (begrenzte Teilnehmeranzahl) - 0177/ 32 88 213, Alfons Iglhaut, Ralf 
Lenz, Wünschelrutengänger

Liebe Vorwaldwiesenfreunde,
wir sind zuversichtlich, dass all unsere Veranstaltungen in diesem 
Jahr wieder regulär ablaufen können und freuen uns über Ihre 
Teilnahme! Falls es wider Erwarten zu kurzfristigen Änderungen 
kommen sollte, werden diese unter www.lpv-regensburg.de bekannt 
gegeben. Auf unserer Webseite finden Sie auch weitere interessante 
Angebote des Landschaftspflegeverbands. Wir wünschen Ihnen viel 
Freude beim Besuch unserer Veranstaltungen im Jahr 2023! 
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